
 
 
 
 
 
STELLENAUSSCHREIBUNG 
 
 
 
 

Das Sächsische Landesamt für Umwelt, Landwirtschaft und Geologie (LfULG) 
sucht  

für die Abteilung 4 „Wasser, Boden, Wertstoffe“ 
Referat 46 „Bergbaufolgen“ in Dresden- Klotzsche 

eine Projektreferentin / einen Projektreferenten 
für das grenzübergreifende Ziel 3-Projekt „VODAMIN“ 
 
 

 
 
Hintergrund für die Stellenbesetzung ist, dass im Rahmen der Realisierung des 
grenzübergreifenden Ziel 3-Projektes VODAMIN von sächsischen und tschechischen 
Projektpartnern einschlägige Untersuchungen und Datenermittlungen durchgeführt werden, 
um Grundlagen für die effizientere Bewältigung der Hinterlassenschaften des sächsischen 
und tschechischen Kohlebergbaues und Erzbergbaues zu schaffen.  
 
Vom LfULG sind dabei Teilaufgaben zur Verbesserung des chemischen und biologischen 
Zustandes bergbaubeeinflusster Gewässer des Braunkohlebergbaues und des 
Erzbergbaues zu lösen. Auf Grundlage aktueller Analysen zur Gewässerkontaminierung 
sollen jeweils Maßnamen zur Schadstoffabreicherung ermittelt und hinsichtlich ihrer 
wirtschaftlichen Anwendung bewertet werden. Zudem ist die Betreuung investiver 
Maßnahmen, wie die Errichtung einer Sickerwasser-Grundwasser-Messstelle sowie die 
Weiterentwicklung einer Pilotanlage zur Sulfatabreicherung von Grubenwasser, im LfULG-
Aufgabenpaket innerhalb des Projektes VODAMIN enthalten.    
 
 
Aufgabengebiet: 

 
• Vertretung des LfULG im Projektbeirat beim tschechischen LEAD-Partner des 

Projektes VODAMIN 

• Fachliche Projektsteuerung sowie selbstständige Erarbeitung einschlägiger Studien 
und Aufgabenstellungen  

• Vorbereitung, Ausschreibung und Projektcontrolling der 13 Teilprojekte des LfULG im 
Projekt VODAMIN  

• Erstellung von Verträgen und Prüfung der Vertragsrealisierungen  

• Auswertung aller Arbeitsergebnisse, Erarbeitung der notwendigen Berichte,  
Präsentationen und Veröffentlichungen 

• Organisation des Datenaustausches und der fachlichen Kommunikation mit den 
sächsischen Projektpartnern sowie dem tschechischen LEAD-Partner  

• Budgetsteuerung und Abrechung nach den Vorgaben für Ziel 3-Projekte 

• Vorbereitung und Absicherung aller Projektprüfungen 
 



 
 
 
 
 
Folgende Kenntnisse und Erfahrungen sind erforderlich: 
 

• Erfolgreich abgeschlossenes Studium als Diplomingenieur (Universität), 
Diplomgeologe (Universität), Diplomhydrogeologe (Universität), Master of 
Engineering oder Master of Science in Fachgebieten mit wasserwirtschaftlichem 
Bezug (Kenntnisse des Braunkohle- bzw. Erzbergbaues sowie der Bergbausanierung 
sind von Vorteil). Bewerbungen von Bewerbern anderer Fachrichtungen sind möglich, 
sofern eine      adäquate Qualifizierung und entsprechende praktische Erfahrungen in 
Bezug auf die bestehenden Aufgaben nachgewiesen werden können 

• Grundkenntnisse im Wasserrecht  

• Umfassende naturwissenschaftliche und technische Kenntnisse, insbesondere auf 
den Fachgebieten Hydrogeologie, Geohydraulik sowie Hydrochemie  

• Bewältigung der mit einem Ziel 3-Projekt (INTERREG) verbundenen 
verwaltungstechnischen Vorgaben  

• Sehr gute PC- Kenntnisse (MS Office, ARC-GIS)  

• Gute Englischkenntnisse in Wort und Schrift, Kenntnisse der tschechischen Sprache 
wären darüber hinaus vorteilhaft  

• Kenntnisse und Erfahrungen im Vergabe- und Verwaltungsrecht sind wünschenswert 

• Fahrerlaubnis zur Führung eines PKW 

• Gesundheitliche Eignung für die Durchführung von Feldarbeiten 
 
Neben der fachlichen Qualifikation werden Belastbarkeit, Verhandlungsgeschick, Kommuni-
kationsfähigkeit und Durchsetzungsvermögen sowie die Befähigung zur Arbeit im Team er-
wartet.  

 
Die Einstellung steht unter der Voraussetzung des Abschlusses eines Zuwendungsvertrags 
zwischen dem LEAD-Partner und der Sächsischen Aufbaubank. Die Stelle ist befristet bis 
30.11.2013 zu besetzen. Die durchschnittliche regelmäßige wöchentliche Arbeitszeit beträgt 

40 Stunden. 
 
Die Stelle ist dem höheren Dienst zugeordnet. Die Einstellung erfolgt mit Entgeltgruppe 13 
des Tarifvertrages für den öffentlichen Dienst (TV-L).  
 
Bewerbungen von Menschen mit Behinderungen sind erwünscht. Menschen mit schweren 
Behinderungen und ihnen Gleichgestellte werden bei Eignung bevorzugt berücksichtigt. Ein 
entsprechender Nachweis ist der Bewerbung beizufügen. 
 
Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen richten Sie bitte bis zum 23.12.2010 unter An-
gabe der Kenn-Nr. 113/2010 an das 
 
Sächsische Landesamt für Umwelt, Landwirtschaft und Geologie 
Personalreferat 
Pillnitzer Platz 3 
01326 Dresden 


